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PANTÉ
IMMOBILIEN

Tel. 0621 319611-35
Mobil 01525 6929492

Waldpforte 15
68305 Mannheim

info@pante-immobilien.de
www.pante-immobilien.de

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage

Wir schätzen Ihre Immobilie 
und Sie unser Vertrauen

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen oder vermieten?

Verkauf – Vermietung – Beratung – Qualifi zierte Wertermittlung

Das Döringer’s-Team wünscht euch

ins neue Jahr 2022
einen guten Start

18 hwww.doeringers-backhaus.de

18 h

Besuch bei der Feuerwache - Nord
Zum Jahresabschluss ein kleines Dankeschön

Bild:  GM

Der letzte Termin für den Bürger-
verein hatten Gudrun Müller und 
Thomas Steitz am 31.12.2021 bei 
der Feuerwehr. Seit vielen Jahren be-
sucht der Bürgerverein Gartenstadt 
e.V. die Feuerwehr und die Polizei 
an Silvester. Wir nehmen diesen Tag 
zum Anlass, uns für die Arbeit der 
Frauen und Männer dieser Berufs-
gruppe zu bedanken. Die Feuerwehr-

frauen und Feuerwehrmänner freuten 
sich über unseren Besuch und erwar-
tete uns vor der Feuerwehrwache. Ein 
kleines Präsent und ein großes Dan-
keschön überreichte die Abordnung 
vom Bürgerverein. Leider konnten 
wir wegen Corona die Polizei nicht 
besuchen, bedanken unsaber auf die-
sem Wege recht herzlich für ihre Ar-
beit in unserem Stadtteil.              (GM)                                            

Fußpflege Rhein-Neckar
Ihre professionelle mobile Fußpflege und Maniküre

Tel.: 06204 /93 09 7 09 Am Kapellenberg 41
Mobil: 0176 / 631 49 654 68519 Viernheim
info@fusspflegerheinneckar.de  www.fusspflegerheinneckar.de

• 

• 

• 

• 

Maniküre

Pediküre

Shellac - Nägel

Waxing (Haarentfernung)

Kostenlose Anfahrt

zu Ihnen nach Hause!
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PflegedienstPflegedienst Hauswirtschaft

Wir kümmern uns
verantwortungsvoll!
hilfsbereit!
fachmännisch!

Hauswirtschaft Familienhilfe

Vereinigung für Haus- und Familienpflege e. V. • Speckweg 161 • 68305 MA-Waldhof
Telefon 0621 /2 20 88 • Telefax 0621 /2 30 12 • E-Mail: info@vhf-ma.de 

www.vhf-ma.de

Familienhilfe Inklusion

Vereinigung für Haus- und Familienpflege e. V. • Speckweg 161 • 68305 MA-Waldhof
Telefon 0621 /2 20 88 • Telefax 0621 /2 30 12 • E-Mail: info@vhf-ma.de 

www.vhf-ma.de

Inklusion

Hilfe bei der Organisation 

der Corona-ImpfungHilfe bei der Organisation 

der Corona-Impfung

• Volksbank Sandhofen eG
   VR Bank

• Sparkasse Rhein-Neckar-Nord

• Aeskulap & Wotan Apotheken
  Freyaplatz 1 und Waldstr. 143

• Metzgerei Grosse, 
  Sandhoferstraße

• Bäckerei Döringer 
   - Waldhof West

• Presse Café Mahl, 
  Doanrstraße 

• Schreibwaren Brüchle, 
  Speckweg 132

• Bürgerservicezentrum 
  Waldhof

Da das Bürgerhaus bis auf wei-
teres geschlossen ist, hat sich 
der neue Pflegedienst Master im 
Ahornweg 3 bereiterklärt, die 
Zeitung während der Geschäfts-
zeiten auszulegen.                 (GM)

Gemeinsam können wir viel erreichen

Weihnachtsaktion 2021  
Danke an die Spender

www.buergerverein-gartenstadt.de

Großzügige Spender ermöglichten 
dem Bürgerverein, auch im Jahr 
2021 die Weihnachtsaktion durch-
zuführen. Strahlende Gesichter 
und fröhliche Kinder sah die erste 
Vorsitzende Gudrun Müller am 23. 
und 24. Dezember. 
„Wo sind meine Rentiere?“, so 
Müller, als sie mit einem voll be-
ladenen Auto losfuhr. Wo auch im-
mer sie ankam, ein kleiner Plausch 
bei älteren Mitbürger*innen oder 
ein fröhliches Hallo bei dem Fa-
milien. Überall wurde sie mit of-
fenen Armen empfangen und die 
Dankbarkeit stand den Menschen 
ins Gesicht geschrieben. 
Man muss nicht immer ins Aus-
land schauen, wo es den Men-
schen schlecht geht. Auch in 
unserer Nachbarschaft leben 
Menschen, die jeden Tag zu 
kämpfen haben. Im Namen al-
ler bedanke ich mich bei den 
drei Spendern, die nicht nament-
lich genannt werden wollten. 
Vielen lieben Dank!!                   (GM) Bild: GM

Liebe Leserinnen und Leser, 
ich hoffe, Sie haben das Neue 
Jahr gebührend willkommen 
geheißen. Sie sind gesund und 
freuen sich auf das Jahr 2022. 

Der Bürgerverein Gartenstadt 
wünscht Ihnen alles Gute. Wir 
werden versuchen, den Neu-
jahrsempfang im Frühjahr mit 

dem Sommertagszug zu verbin-
den. Vielleicht können wir uns im 
Bürgergarten zu einem kleinen 
Umtrunk treffen. 

Das Gartenstadt - Waldhof - Journal 
wird die nächsten Monate weiter-
hin nur acht Seiten haben. 
Die Beiträge der Vereine fehlen 
uns. Auch über die Verteilung 

machen wir uns weiterhin Ge-
danken und suchen nach pas-
senden Lösungen. Feste wer-
den geplant und hoffentlich 
auch stattfinden. 

Bleiben sie gesund und passen 
Sie auf sich auf.                         (GM)  

                                                                                           
                          

Willkommen im Jahr 2022
Ein Jahr mit Hoffnung auf Normalität

Ihre Anzeige hier
im Garenstadt Journal

Melden Sie sich unter
Tel: 0621/72739490
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Fokus auf Qualität war schon im-
mer der Anspruch von Peter Knör-
zer. Seinen Beruf hat er von der 
Pike auf gelernt. 
Der gebürtige „Gartenstädtler“ be-
suchte die Waldschule bis er sei-
ne Lehre bei BBC (der heutigen 
ABB) begann. Er arbeitete zudem 
im Außendienst, baute Wasser-
kraftwerke und Generatoren. Sein 
beruflicher Weg führte ihn weiter 
als Konstrukteur zur Firma Hüppe 
in Sinsheim. Er absolvierte eine 
Techniker – Lehre, arbeitete weiter 
bei der Firma Roche, machte viele 
Fort- und Weiterbildungskurse, bis 
er sich 1993 selbständig machte 
und den „Ingenieurbetrieb Knör-
zer“ gründete. 3 Jahre arbeitete er 
noch in Festanstellung und bau-
te mit Weitsicht nebenher seinen 
Bau- und Montagebetrieb „Ingeni-
eurbetrieb Knörzer“ auf. Der Fokus 
liegt schon immer auf Individualität 
und Qualität. Die Kunden erhalten 

Kunst der Bewohner wird im Roman-Nitsch-Haus gezeigt
Vernissage im neuen Caritas-Wohnheim für psychisch Erkrankte  
Labyrinthe, die durch ihre detail-
lierte Ausführung beeindrucken, 
und Aquarelle, die von Naturim-
pressionen bis zu Stillleben reichen 
– fünf Monate nach der Eröffnung 
des Roman-Nitsch-Hauses in 
Mannheim-Waldhof hat dort eine 
erste Vernissage mit Bildern einer 
Bewohnerin und eines Bewohners 
stattgefunden. 
 Coronabedingt waren zur Ausstel-
lungseröffnung hauptsächlich inter-
ne und nur wenige externe Gäste 
eingeladen, unter letzteren der Na-
mensgeber des Hauses, der ehema-
lige Caritas-Vorstand Dr. Roman 
Nitsch. 
„Wir sind hier inzischen heimisch 
geworden, und die Ausstellung 
trägt dazu bei, dass wir das Haus 
zu unserem machen“, sagte Leite-
rin Gisela Müller. In dem Caritas-
Neubau am Taunusplatz leben 
Menschen mit psychischer Erkran-
kung. Die Ausstellung wird von der 
Glücksspirale gefördert.
Bewohner und Künstler Martin 
Störzer, der vorher mehrere Jahre 
im Elisabeth-Lutz-Haus gewohnt 
hat, erzählte in seiner Einführung, 
dass er schon als kleines Kind ange-
fangen habe, Labyrinthe zu zeich-
nen. Bis heute kreiert er immer 
neue Variationen des Motivs. 
Die Labyrinthe sind durchaus dazu 
gedacht, dass der Betrachter den 
richtigen Weg finden muss: Es gibt 
Start und Ziel und dazwischen jede 
Menge Hindernisse. „Ich habe mich 
von Computerspielen inspirieren 
lassen“, sagte der 29-Jährige. Er hat 
an der Mannheimer Musikhoch-
schule Komposition studiert und 
spielte den Anwesenden auf dem 

Klavier ein selbst komponiertes 
Werk vor. Sylvia Steidel, die zuvor 
im Käthe-Luther-Heim gelebt hat, 
hat ebenfalls schon in der Kindheit 
die Leidenschaft fürs Malen ent-
deckt. Sie studierte Drucktechniken 
an der Fachhochschule für Gestal-
tung, musste dies aber aufgrund 
ihrer Erkrankung aufgeben. Ihrer 
Aquarelle, Bleistift- und Tusche-
zeichnungen sind von verschiede-
nen Künstlern inspiriert. Am häu-
figsten finden sich Naturmotive. 
Viele der gezeigten Bilder sind in 
der Arbeitstherapie entstanden – 
insbesondere in der Kreativwerk-
statt haben die Bewohnerinnen und 
Bewohner die Möglichkeit, sich 
gestalterisch und künstlerisch zu 
betätigen. Weitere arbeitstherapeu-
tische  Bereiche sind Handwerk, 
Hauswirtschaft und Gartenarbeit. 

Der Handwerksbereich ist im Rah-
men einer neuen Kooperation im 
Caritas-Inklusionsbetrieb Fairkauf 
angesiedelt. „Dadurch kommen un-
sere Bewohnerinnen und Bewoh-
ner mit realen Arbeitsbedingungen 

Bilder: jul

Willkommen im Jahr 2022
Ein Jahr mit Hoffnung auf Normalität

in Kontakt und können sich den-
noch in einem geschützten Bereich 
aufhalten. Die Kooperation ist ein 
voller Erfolg“, so Gisela Müller. 
Die Ausstattung des Handwerkbe-
reichs finanziertedie Destag-Stif-

H & P Knörzer – Eine Gartenstädter Institution geht in den Ruhestand
Ronald Helmling übernimmt den Fachbetrieb

tung ebenso wie eine Kücheninsel 
für das hauswirtschaftliche Training 
und drei  Computerarbeitsplätze für 
kreatives Gestalten und kognitives 
Training.                                   (juk)

hochwertige, individuell angepasste 
Ware. Von der Bestellung bis zum 
Einbau ist die Wartezeit gerade mal 
4 Wochen. Allerdings könnte die 
Lage in dieser Coronazeit etwas 
verändert sein. Grund von Liefer-
engpässen der einzelnen Teile kann 
sich die Wartezeit etwas verlängern.

Peter Knörzer beschreitet wohl-
verdient einen anderen Lebensab-
schnitt und übergab am 1.1.2022 
sein Lebenswerk an Ronald 
Helmling. Der neue Ansprech-
partner ist vom Fach, das war 
Peter Knörzer sehr wichtig. Der 
Handwerksmeister ist qualifiziert 

für alle entsprechend anfallenden 
Arbeiten. Somit läuft der Betrieb 
wie gewohnt weiter – zuverlässig 
und qualitativ hochwertig. 5 Jahre 
Garantie, Reparatur- und Ersatz-
teile weiterhin auf Lager, Repara-
turservice vor Ort, sind und bleiben 
weiterhin Garant des Betriebes. 
Alles aus einer Hand Sonnen-

schutz, Rolladen, Innenbeschat-
tung, Garagentor und noch vieles 
mehr weiterhin bei dem Meister-
betrieb „Ingenieurbetrieb Knörzer“ 
In der nächsten Ausgabe stellen 
wir Ihnen Ronald Helmling, der 
neue Inhaber von „Ingenieurbe-
trieb Knörzer“, genauer vor.
                                                   (red)

NEU: Waldstr. 114 • 68305 Mannheim

Bild: Fa. Knörzer

Leise und urgemütlich, mit einem 
liebevoll bestückten Büffet mit le-
ckeren Speisen und Getränken aller 
Art hießen sie gemeinsam die Fast-
nacht willkommen. 

Viele Mitglieder waren der Ein-
ladung gefolgt und wurden na-
mentlich vom ersten Vorsitzenden 

Leise und bedächtig trafen sich 
die Hexen vom Karlstern im Ju-
gendhaus ,um die Fasnacht zu er-
öffnen. In der Fastnachtzeit 2022 
werden die Hexen keine Veran-
staltung besuchen und machen. 
Alles ist Corona zum Opfer ge-
fallen. Aber diesen 11.11. wollen 
sie noch gemeinsam verbringen. 

Tobias Schüpferling begrüßt. 
Jeder bekam einen Jahresorden 
und erhielt die Wünsche zu einer 
glückseligen Fastnacht. Gemein-
sam hoffen alle auf ein gutes Jahr 
2022, dass sich die Corona-Lage 
wieder entspannt und wir wieder 
gemeinsam feiern dürfen.    (GM)                                  
                                           

11.11.2021 Hexen im Jugendhaus
Karlsterner Hexenzunft trifft sich zur Fastnachtskampagne

Sorgenvoll startet die BSG ins 
Jahr 2022, viele Posten im Vor-
stand finden keine Nachfolger 
mehr. 

Grund ist eine Überalterung der 
Vereinsmitglieder und eine pas-
sive Einstellung gegenüber eh-
renamtlicher Arbeit. Dies ist ein 
Appell an Personen, die gerne 
bei der Führung eines Vereines 
mitarbeiten wollen. Zu besetzen 
sind: 2. Vorsitzende/r, Kassen- 
und Pressewart, eine Person zur 

Betreuung der Übungsleiter und 
Rezeptführer. Sollten bei der 
nächsten Jahreshauptversamm-
lung kein 2. Vorsitzender (w/m) 
und kein Kastenwart (w/m) ge-
wählt werden, sieht sich der 1. 
Vorsitzende nicht mehr in der 
Lage, den Verein weiter zu füh-
ren. Geben Sie sich einen Ruck!
Melden Sie sich bei: Manfred 
Baaske!
E-mail: mbaaske@gmx.de oder 
Tel.: 01577 2150 212
Manfred Baaske                      (MB)
         

BSG – MA Nord:
Stellenangebote
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Termine

Computer - Club

Jeden ersten Mittwoch 

im Monat 
im Bürgerhaus ab 18:30 Uhr

 Kirchwaldstr.17,    
Mannheim Gartenstadt

Ansprechpartner: 
Frau Izabela Bogdan

0172 /7217615

computerclub@buergerverein-
gartenstadt.de

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Sprechstunde

Jeden Donnerstag

18:00 - 19:00 Uhr,

mit Vorstandsmitgliedern 
des Bürgervereins

im Bürgergarten 
Gartenstadt 

Kirchwaldstr. 17

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Wir singen Pop-
Musik

Jeden Dienstag,
19:00 Uhr,

im Bürgergarten

Gartenstadt 
Kirchwaldstr. 17

Ansprechpartner: 

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Boule im 
Bürgergarten

Jeden Montag und 
Freitag ab 14 Uhr

im Bürgergarten, 
Kirchwaldstr.17

Ansprechpartner: 
Hans Schmid

Tel. 0621-741597

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Tanztee mit 
Live Musik

Von September bis Juni 
jeden ersten Sonntag 

im Monat,
15:00 - 18:00 Uhr,

im Bürgerhaus 
Gartenstadt 

Kirchwaldstr. 17

Ansprechpartner: 
Roland Collet Tel:  753406
Ulrike Schmitt Tel: 747119

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Singkreis
internationale

Volkslieder

findet jeden Mittwoch 
ab 19:00 Uhr im 

Bürgergarten statt 

Ansprechpartner: 

Birgit Schadt

Tel. 0179 - 83 44 99 0

       Bürgerverein Mannheim- Gartenstadt
      Gemeinnütziger Verein

Kreativ-, Bastel-
und

Handarbeitskreis

Jeden Donnerstag
18:00 Uhr

im Bürgerhaus 
Gartenstadt,

Kirchwaldstr. 17

Ansprechpartner: 
Angelika Stein

Tel. 0621 - 77 38 02

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Nordic-Walking 
Gruppe des FDK
Die Nordic-Walking-Gruppen
im FDK, treffen sich wöchent-
lich jeden Dienstag 9:30 Uhr
Freitag 9 Uhr Samstag 9 Uhr 
am Info-Center Max-Jaeger-
Haus am Karlstern. 

Kommen, Schauen, Mitmachen.
Infos unter: Tel.: 0621/ 757186

   Samuel Schmitt 
Tel. 0175 - 2022700

Schach
Jeden Freitag 
14:00 - 17:00 Uhr
Gasthaus zur Krone 
Wormser Str. 17a
Ma-Käfertal

Kontakt: Markus Storch 
(markusadebar@aol.com) 
Tel: 0621 - 437 1333

Chorprobe 
SGV Freundschaft

Jeden Freitag im 
Johann-Hebel-Heim

Gemischter Chor von
16.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Männerchor von 
17.45 Uhr bis 18.45 Uhr

Fällt Corona

bedingt aus

Fällt Corona

bedingt aus

Rainer Bissantz
übergibt Firmenleitung an seinen Sohn Björn
Werner Bissantz wäre stolz auf 
seine Nachfolger, denn Sohn Rai-
ner und Enkel Björn führten den 
Laden des inzwischen verstorbe-
ne Vater Werner Bissantz erfolg-
reich weiter. Aus Respekt für den 
Firmengründer wird das „W.“ für 
Werner Bissantz auch weiterhin 
auf dem Schild über dem Eingang 
zu lesen sein.

Werner Bissantz eröffnete 1966 
im Speckweg 31 ein Fachgeschäft 
für Farben und Tapeten. Schon 
neun Monate später zogen er in 
ein größeres Geschäft an der Ecke 
Wald-/Kasseler Straße um. An der 
Waldstraße ist das Farbenhaus 
Bissantz noch heute angesiedelt. 
Sohn Rainer stieg 1976 in die Fir-
ma mit ein und übernahm 1996 
die Firmenleitung, als Werner 
Bissantz in den Ruhestand ging. 
Seit 2002 ist auch Enkel Björn 
im Farbenhaus dabei und küm-
merte sich mit seinem Vater um 
die Kaufmännische Leitung des 
Geschäfts.
Nun übernimmt Björn die Leitung 
des Farbenhauses, das in diesem 
Jahr sein 55jähriges Firmenju-
biläum hatte.Seit 25 Jahren war 
Rainer Bissantz Chef des Far-
benhauses und w urde 2021 65 

Jahre alt. Sohn Björn ist auch 
schon seit 20 Jahren im Betrieb 
und nun 40 Jahre alt. „Ich den-
ke das war die Gelegenheit hier 
Platz zu machen und ich habe 
die Firmenleitung am 31.12. an 
Björn weitergeben. Für Vertre-
tungen und Beratungen stehe ich 
aber weiterhin zur Verfügung“, 
schmunzelt Rainer Bissantz. Drei 
Mitarbeiter im Verkauf und acht 
weitere Beschäftigte komplet-
tieren die Firmenbelegschaft. 
In den – mittlerweile erweiter-
ten – Verkaufsräumen hilft das 
kompetente Fachpersonal dem 
Kunden bei der Auswahl von 
Tapeten, Gardinen, Sonnen- & 
Insektenschutz, hochwertigen 
Bodenbelägen sowie weiteren 

Maler- & Renovierungsproduk-
ten; denn „Fachberatungen sind 
unsere Stärke“, betonen Björn 
und Rainer Bissantz. „Nun ist es 
dein Laden, nicht meiner“, gibt 
Rainer Bissantz den Staffelstab an 
seinen Sohn Björn weiter. Ganz 
herzlich dankt er seinen Kunden 
für das Vertrauen in den letzten 
25 Jahren. Bei einer kleinen Fei-
er im Farbenhaus verabschiedeten 
sich ehemalige und aktuelle Mit-
arbeiter von ihrem Seniorchef und 
überreichten ihm ein Fotobuch 
mit Fotos und Widmungen.
Rainer Bissantz ist eine Institution 
im Stadtteil und half immer wo er 
konnte mit Rat und Tat. So aktu-
ell als Sponsor beim VfB-Garten-
stadt oder im Beirat des Johan-
Peter-Hebel-Heims. 19 Jahre war 
er erster Vorsitzender der Tennis-
abteilung des TV 1877 Waldhof. 
Rainer Bissantz hatte selbst in den 
70er Jahren bei den Amateuren 
des SV-Waldhof Fußball gespielt. 
Für sein Engagement wurde er 
vom Bürgerverein Gartenstadt zur 
„Zöllner“ ernannt und bekam vom 
Kulturverein Waldhof das „Wald-
hofer Ehrenschild verliehen. Je-
weils die höchste Auszeichnung 
der beiden Bürgerschaftlichen 
Vereinigungen.                        (WB)

Bild: WB
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Bürgerservice-
Zentrum Nord

Alte Frankfurter Straße 1-3
68305 Mannheim

Tel. 115 (von außerhalb Mann-
heims 0621/293-0)

Fax. 0621/293-7603
E-Mail: buergerservice.
waldhof@mannheim.de

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo:   08:00- 16:00 Uhr
Di:   08:00- 18:00 Uhr

Mi- Fr:  08:00- 12:00 Uhr

Regelmäßige Termine

Mittagstisch für Senioren
Durchgeführt durch ehrenamt-
liche Helfer der Gnadenge-
meinde Mo-Fr 12:15 Uhr, findet 
im Gartenstadt Treff der Stadt 
Mannheim/ Arbeit und Soziales/ 
Seniorenbüro statt 

Montag
Bürgerhaus Gartenstadt: 
14 Uhr Skat
Bürgergarten: 13.30 Uhr, Boule
Gemeindesaal St. Elisabeth: 
20 Uhr Tanzkreis Blau-Silber

Dienstag
Spielvereinigung Sandhofen,
Gaswerkstraße: 19 Uhr:  Schach

Mittwoch
13 Uhr bis 17 Uhr, Katholische 
öffentliche Bücherei der Seelsor-
geeinheit, Kirchplatz St. Lioba

Donnerstag
18 bis 19 Uhr: Sprechstunde im 
Bürgerhaus, Kirchwaldstraße 17

Freitag
Bürgergarten: 13.30 Uhr Boule
SGV-Freundschaft 
Chorprobe Freitag Gemischter  Chor
16:30-17:30 Uhr, Männerchor
17:45 -18:45 Uhr im J.-P.-Hebel-
Heim Am Kuhbuckel 43-49.
Gnadenkirche: 19 Uhr, Tanzkreis
Gnadenkirche: 20.30 Uhr,  Tanzkreis

Das Wochenprogramm
Täglich 12 Uhr: Mittagstisch in 
der Gnadengemeinde. 

Montag: 14.30 Uhr: 
Blutdruckmessen, Gedächtnis-
training, Kartenspiele 

Dienstag: Kochkreis, Gesell-
schafts- und Kartenspiele

Mittwoch: 14.30 Uhr 
Gesellschaftsspiele

Donnerstag: 14.30 Uhr: Bingo

Freitag: 14 Uhr: Offener Nach-
mittag, Schachgruppe, Boule im 
Bürgergarten

Information über Telefonnum-
mer: 743396 (Brigitte Westrich). 
Die Skatspieler, die sich montags 
um  14  Uhr  treffen,  würden  sich 
über Mitspieler sehr freuen.

Samstag
18 Uhr bis 18.15 Uhr (nur wenn 
in St. Lioba Vorabendgottes-
dienst ist), Katholische öffent-
liche Bücherei der Seelsorgeein-
heit, Kirchplatz St. Lioba
Sonntag 
11.30 Uhr bis 12.30 Uhr, 
Katholische öffentliche Bücherei 
der Seelsorgeeinheit, Kirchplatz 
St. Lioba

Gartenstadt Treff, 
Kirchwaldstraße 17
Ist eine Einrichtung der Stadt 
Mannheim / Arbeit und Soziales 

Handarbeitskreis
Kreativ, Engagiert, Kommunikativ
Treffpunkt:
Jeden zweiten Mittwoch 

Kontakt: Elvira Schmid
Telefon: 0621 / 74 15 97

Behinderten- und Freizeitsport-
gemeinschaft.  
Kontakt: Manfred Baaske
Tel. 01577-2150212

Montag
17.15- 20.30 Uhr Wassergymnastik, 
Hallenbad, Waldhof Ost

Dienstag
16:30-19:30 Uhr Stuhl-,Rücken-
und Wirbelsäulengymnastik
Kulturhaus Waldhof 

Mittwoch
18.30 - 20.00 Uhr Tischtennis, 
für alle Mitglieder M + F  
Franziskushaus Waldhof 

Donnerstag
09.00-10.00 Uhr Osteoporose
SC Käfertal, Obere Riedstr. 10 

Boule 10.30-12.30 Uhr 
Bürgergarten Gartenstadt Kirch-
waldstr. 20, (nicht am Wandertag)

Freitag 
17.00 - 19.00 Uhr Schon - ,Rücken-
und Wirbelsäulengymnastik 
Gethsemane Kirche

18.00 -20.00 Uhr Koronarsport 

20.00 - 22.00 Uhr Faustball 
Boehringer Dreieck, Sporthalle

Termine BSG

Termine

Unterstützen auch Sie uns! 
Bürgerverein Gartenstadt

fällt Corona bedingt 
zur Zeit aus

fällt 
Corona bedingt 

zur Zeit aus

Quedlinburger Weg 16

68307 Mannheim

Rechtsanwalt Simon Seidel
Ihr Rechtsanwalt für die Gartenstadt

Glücksburger Weg 170
Termine nach telefonischer Vereinbarung

Tel. 0621-43 75 15 14
E-Mail: info@seidel-ra.de

Grabmale
Granit-Küchenarbeitsplatten
Natursteinmöbel für
Haus und Garten

Kirchwaldstraße 4, 68305 Mannheim

0175 3642664 oder 0621 7628510

hkformstein@web.de

www.hk-formstein.de

Mitarbeiter gesucht!

Bewerbung nur schriftlich / Email

• Außenreinigung
• Entrümpelungen
• Glasreinigung
• Grünflächenpflege

• Hausmeisterservice
• Müllbehälterservice
• Schließdienst
• Treppenhausreinigung
• Unterhaltsreinigung
• Winterdienst

Dienstleistungen Hotz

Stockert 
Heizöl

Tel.: 771810
Ihr Partner in Sachen Heizöl

Rolf KlebeR

Der Weidenweg 15 · 68305 Mannheim

Container-Dienst

Telefon: 0621/74 79 48 · Mobil: 0171/453 83 14

Abbruch
kostenlose  

Schrottentsorgung

zuverlässige u. 
qualifizierte

WARTUNG
von

Ölheizung
Gasheizung
Fernheizung

68307  Mannheim-Sandhofen
Amselstraße  1

Tel.  0621 / 43 02 54 20

0621-43025420
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Durch meine Brille
Klimawandel  -  und ich?
Wieder keine weiße Weihnacht. 
Wieder ein Winter ohne Schnee 
in Mannheim? Die Jahreszeiten 
„verschwimmen“ immer mehr; die 
Sommer werden heißer, die Win-
ter wärmer. Und trotzdem sagen 
viele Menschen, auf das Thema 
Klimawandel angesprochen, „Was 
geht das mich an?“ oder „Was soll 
ich schon als Einzelner bewirken 
können? Wenn ich dieses oder je-
nes Klimaschädliche unterlasse, 
ändert sich doch sowieso nichts.“
Als Geograph kann ich sagen, 
dass jede noch so kleine Gegen-
maßnahme hilft, den Klimawan-
del zu verlangsamen. Je mehr 
Menschen diese Erkenntnis und 
dieses Bewusstsein übernehmen, 
desto stärker wird die klimatische 
Verbesserung eintreten.
Wir alle verstoßen fast täglich 
mit unserem Verhalten, unseren 
Gewohnheiten, unserer Bequem-
lichkeit gegen die Erfordernisse, 
die notwendig sind, um auch in 
unserem Umfeld gegen den Kli-
mawandel anzugehen.
Ein paar kleine Tipps sollen zum 
Nachdenken und zum Umsetzen 
anregen:
1. Für viele Erledigungen und 
Einkäufe in der Gartenstadt, im 
Waldhof oder in Käfertal-Nord 
(Bäckerei/Metzgerei/Apotheke/
Post/Volksbank/Sparkas-se/Geld-
automat/Arzt/Einzelhandel/Bür-
gerdienste/Gast-ronomie…) kann 
man, sofern es gesundheitlich 
oder altersbedingt möglich und 
zumutbar ist, auf das Auto ver-
zichten. Mit dem Fahrrad oder zu 
Fuß kann man dies im Radius von 
ca. 1 km bestens klimaschonend 
bewerkstelligen.
2. In den Vorgärten sollten Blu-
men, Gras, Sträucher, Büsche 
usw. wachsen. Die Verkieselung 
und Verschotterung sind klima-
feindlich. Steine reflektieren das 

Sonnenlicht und erwärmen sich 
stärker als Pflanzen. Sie sind so-
zusagen kleine Wärmespeicher. 
Auch in der Nacht geben sie im-
mer noch Wärme an die Umwelt 
ab.
3. Heckenbegrenzungen sollten 
nicht durch Steinzäune ersetzt 
werden, da auch diese wiederum 
stärker die Sonnenstrahlen re-
flektieren und als Wärmespeicher 
dienen.
4. Im Stadtgebiet und in der Regi-
on sollten verstärkt die Angebote 
im öffentlichen Personennahver-
kehr (Bus/Straßenbahn/S-Bahn/
Regionalbahn) genutzt werden. 
Mannheim und die Region sind 
im öffentlichen Nahverkehrsnetz 
recht gut bestückt.
5. Das Eisenbahnnetz ist in der 
Region und in der Bundesrepublik 
recht engmaschig und die Zugan-
gebote oft eng getaktet. Bahnfah-
ren ist klimafreundlich und in der 
Regel nervenschonend. Wer schon 
mal mehrere Stunden im Autostau 
verbracht hat, kann dies nachvoll-
ziehen.
6. Innerhalb Deutschlands muss 
man nicht fliegen und Flugreisen 
sowie Kreuzfahrten sollte man 
generell reduzieren. Die meisten 
Kreuzfahrtschiffe gehören als Ein-
zelobjekte zu den großen Klima-
schädigern.
7. In vielen Haushalten wird zu 
viel Strom unnütz vergeudet. 
Licht, Stand-by, Radio- und Fern-
sehgeräte laufen, ohne dass sich 
jemand direkt damit beschäftigt... 
Alleine diese Beispiele erfordern 
in der Bundesrepublik mehrere 
Kraftwerke.
8. In vielen Wohnungen sind im 
Winter die Heizungen zu stark 
hochgedreht, weil sich die Men-
schen nicht wintergerecht anklei-
den. Auch das erzeugt verstärkten 
CO2-Ausstoß und ist mitverant-

wortlich, dass mehr Gas impor-
tiert werden muss.
9. Zum Schluss noch einmal zu 
den Autos: Wer seinen Motor im 
Stand z.B. laufen lässt, um das Eis 
an den Fensterscheiben wegzu-
schmelzen, verhält sich nicht nur 
klimaschädlich, sondern macht 
sich sogar strafbar.

Viele andere Beispiele könnte 
man noch aufzählen.

Mir ist klar, dass sich zu jedem 
der genannten Aspekte auch eine 
Gegenposition beziehen lässt: 
Der ÖPNV ist nicht günstig, die 
Züge sind oft nicht pünktlich, der 
Schottervorgarten ist vermeintlich 
einfacher zu pflegen usw. Aber 
mal ehrlich: Bei diesem Thema 
muss es eine klare Prioritätenset-
zung geben – für den Schutz un-
serer Erde. 

Wir alle spüren den Klimawandel 
inzwischen überall auf der Welt. 
Und wir alle müssen endlich an-
fangen, uns damit zu beschäfti-
gen, da die Welt sonst zu schnell 
eine andere sein wird. Wir sehen 
dies u.a. daran, dass immer mehr 
Katastrophen wie Trockenheit, 
Überschwemmungen, Wirbelstür-
me und Hungersnöte entstehen.

Wir alle stehen in der Verant-
wortung, für uns, aber vor allem 
auch für unsere Kinder und En-
kelkinder. Lassen Sie uns diese 
Verantwortung übernehmen, jeder 
in seinem direkten Umfeld. Dann 
kann aus vielen kleinen Schritten 
ein Großer werden. 
                                     (Lothar Mark)

Zu den Punkten 4 und 5 werde ich 
in der nächsten Ausgabe einige 
Vorschläge und Forderungen vor-
stellen.                                                          

Norbert Ufer GmbH
Neueichwaldstr. 36
68305 MA-Gartenstadt

UFER
SANITÄRTECHNIK ▪ HEIZUNGSTECHNIK ▪ SOLAR

Telefon:  0621/ 74 74 72
Telefax:  0621/ 74 74 29
Internet: www.sanitaer-ufer.de
E-Mail:   info@sanitaer-ufer.de

24 Stunden- 

Notdienst

01 63 / 6 29 36 77

 

Solar  Fachbetrieb Dach  
Velux  geschulter Betrieb  

 

Bedachungen | Abdichtungen | Photovoltaik 
Dachbegrünungen | Bauspenglerei 

 

Marconistr. 10, 68309 Mannheim 
Tel. 0621 738866 Fax 0621 723660 

Joachim Proetel
Dachdeckermeister und
Gebäudeenergieberater (HWK)

Bauwerksabdichtung
Altbausanierung
Rohbauarbeiten
Natursteinarbeiten
Pflasterarbeiten

Fliesenarbeiten
Vollwärmeschutz
Gipserarbeiten
Malerarbeiten
Bodenverlegung

Beratung          Planung          Ausführung
Bauservice Seref GmbH
Sandhofer Str. 18-20
68305 Mannheim
Telefon 0621 . 7 48 25 36
Telefax 0621 . 7 48 14 33
info@bauservice-seref.de
www.bauservice-seref.de

Großer Dank an Polizei
für ihren besonnenen Einsatz gegen Corona-Ausschreitungen 
in Mannheim
Dr. Stefan Fulst-Blei, stellver-
tretender Vorsitzender der SPD-
Landtagsfraktion, bedankt sich 
für den besonnenen Einsatz der 
Polizistinnen und Polizisten, die 
sich gestern gegen die gewaltbe-
reiten Corona-Demonstrierenden 
in Mannheim gestellt haben. „Ich 
bin entsetzt darüber, dass so viele 
Menschen aufgrund von fragwür-
digen Ideen und Überzeugungen 
bereit dazu sind in einer Innen-
stadt voller Menschen als gewalt-
bereiter Mob durch die Straßen 
zu ziehen. Das sind Ereignisse, 
die mir große Sorgen bereiten. 
Umso erleichterter und dankba-
rer bin ich, dass wir so engagierte 

Polizistinnen und Polizisten in 
Mannheim haben, die die Lage 
stets im Blick und unter Kontrolle 
hatten,“ zeigt sich Landtagsab-
geordneter Dr. Stefan Fulst-Blei 
hoch alarmiert von den gestrigen 
Geschehnissen. „Ich hoffe, dass 
die 13 Männer und Frauen der Po-
lizei, die bei dem Einsatz verletzt 
wurden, bald wieder gesund sind 
und so wie wir alle, die Feiertage 
bei Ihrer Familie verbringen kön-
nen,“ so Fulst-Blei weiter.
 
Als Landtagsabgeordneter bekräf-
tigt Fulst-Blei noch einmal die 
Forderungen von Sascha Binder, 
Parlamentarischer Geschäftsfüh-

rer und innenpolitischer Sprecher 
der SPD-Fraktion: „Wir als SPD 
fordern erst recht nach den Vor-
fällen gestern einen Sonderstab 
‚Corona-Extremismus‘, der die 
Querdenker-Szene viel intensiver 
als bislang beobachten muss. 

Unsere Einsatzkräfte vor Ort 
müssen rechtzeitig wissen, wo 
Proteste geplant werden, mit wie 
vielen Teilnehmenden und mit 
welchem Radikalisierungs- und 
Gewaltpotenzial zu rechnen ist. 
Nur so können sie unsere Gesell-
schaft schützen.“                 (SPD)  
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Öffnungszeiten des Beratungs- und Schauraumes:
Montag 14 - 18 Uhr • Samstag 10 - 12 Uhr

Individuelle Beratung · Kompetente Ausführung

Kompetenz in 
Bäder · Wärme 
Kundendienst
Spezialist für 
Haus-Sanierungen

Alte Frankfurter Str. 26
68305 Mannheim

Tel.: 06 21/7514 22 
Fax: 06 21/7512 05 

Mobil 0172/6 2148 73 
www.sanitaer-rothermel.de

sanitaer.rothermel@googlemail.com

UNFALLINSTANDSETZUNG FAHRZEUGLACKIERUNG

Hallesche Straße 30 | 68309 Mannheim

Tel. 0 621 70 10 81 | Fax 0 621 70 97 63

info@autolackiererei-mohr.de | www.autolackiererei-mohr.de

> Fahrzeuglackierung 

> Ausbeulen ohne Lackierung

> Unfallinstandsetzung

> Elektr. Achsvermessung

> Glasreparaturen 

> Smart Repair

> Fahrzeugpflege

> Oldtimer-Restauration

Mohr, das bedeutet für Sie den besten Rund-Um-Service für 

Ihr Fahrzeug, hersteller unabhängig und professionell.

OLDTIMER-RESTAURATION

Öffnungszeiten

Mo - Fr: 07:30 - 17:00 Uhr

> KFZ-Technik

>

 
TÜV / AU-Service

Familie Rausch hatte in die-
sem Jahr allerhand zu tun. Je-
den Montag Obst, Gemüse und 
Kühlwaren vor der Mülltonne 
retten und mittwochs die Ab-
holung beim Bäcker. So sind 
im Jahr 2021 zusammen 10416 
Kilogramm Lebensmittel in der 
Gartenstadt gerettet worden. 

Das heißt, Familie Rausch hat 
all diese Mengen an Lebens-

mitteln eingeladen, ausgeladen 
und aufgebaut. Respekt vor die-
sen beiden fleißigen Menschen. 
„Wir retten Lebensmittel aus 
Überzeugung und mit Respekt 
vor der Natur.“ Eine sinnvolle 
Sache. 

Danke an alle Aktiven, die die 
Rettung möglich machen.
                                          (GM)                 
 
                          

10416 Kilo 
Lebensmittel gerettet
Foodsharing macht Sinn

SPD-Landtagsfraktion
nominiert Mannheimerin Karla Spagerer (92) zur Wahl 
des Bundespräsidentenamts 2022
Die SPD entsendet eine elfköpfi-
ge Delegation unter Führung von 
Fraktionschef Andreas Stoch. Ne-
ben Abgeordneten aus der Mitte 
der SPD-Fraktion soll auf Vor-
schlag der Sozialdemokraten auch 
die Mannheimerin Karla Spagerer 
an der Bundesversammlung in 
Berlin teilnehmen. Auf der Vor-
schlagsliste steht neben Spagerer 
auch der Mannheimer SPD-Ab-
geordnete und Fraktionsjustiziar 

Aynur Kilinc
Schnittblumen & Topfpflanzen 

Ingo Kimich 
Oliven, Peperoni, 
Ziegen- und Schafskäse u.a. 

Irmelin Reinmuth 
Putenspezialitäten 

Jürgen Brunn 
Eier, Molkereiprodukte, 
Teigwaren u.a. 

Jan Kimich 
Obst und Gemüse 

Ralf Ziesling 
Kartoffeln und Zwiebeln 

     

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Stefanie Mc Knight
Dampfnudeln & Weinsauce,
Suppe

Erleben Sie

Frische und Qualität - gut für Ihre Gesundheit -
jeden Freitag von 07.00 Uhr bis 13.30 Uhr auf dem Freyaplatz

Pfälzer Brotbuwe GbR
Backwaren

Menschenkette um das Mannheimer
Rathaus
für Solidarität und Demokratie
850 Menschen standen mit den 
Abstandshaltern aus Schals und 
Tüchern rund ums Rathaus, bis an 
den Paradeplatz und zurück zum 
Rathaus. Das war so richtig auf-
bauend. Sonst hört und sieht man 
nur randalierende Coronagegner, 
die von Solidarität und Demokra-
tie nichts verstehen wollen. Jetzt 
ein friedliches Zueinanderstehen 
am Rathaus. Die Stadträte Chris 
Rihm und Gerhard Fontagnier ha-
ben zur Demo aufgerufen und wa-
ren freudig überrascht, wie viele 
Menschen gekommen waren. Er-
freulich viele Gartenstädter waren 
in der Menschenkette zu finden. 
Das macht Hoffnung!            (GM)                               Bild: GM

Dr. Boris Weirauch. Der Landtag 
entscheidet in der morgigen Sitzung 
über den Gesamtvorschlag aus Ba-
den-Württemberg. Das Mannhei-
mer SPD-Tableau rundet die direkt 
gewählte Bundestagsabgeordnete 
Isabel Cademartori ab, die als Bun-
destagabgeordnete automatisch 
Mitglied der Bundesversammlung 
ist. „Ich freue mich ungemein, dass 
Karla Spagerer als Wahlfrau ausge-
wählt wurde. Es ist eine besondere 

Ehre, die ihr in ganzem Maße zu-
steht. Ihr Engagement in den letz-
ten Jahren berührt mich persönlich 
sehr und ich bin stolz, dass ich sie 
in Ihrem unermüdlichen Bestreben 
unterstützen darf,“ so SPD-Land-
tagsabgeordneter und SPD-Kreis-
vorsitzender Dr. Stefan Fulst-Blei.

Karla Spagerer (92) ist eine der 
wenigen noch verbliebenen Zeit-
zeuginnen des Nationalsozialis-
mus und des Zweiten Weltkrie-
ges. Damit sich die Schrecken der 
deutschen Geschichte nie mehr 
wiederholen, berichtet Karla Spa-
gerer in vielen Vorträgen über die 
schlimmen Ereignisse während der 
Nazi-Zeit. Karla Spagerer ist über-
zeugt davon, dass man für die De-
mokratie kämpfen muss. Seit 2018 
engagiert sie sich im Kampf gegen 
Rechts durch Vorträge, zunächst an 
Schulen, inzwischen auch für die 
Allgemeinheit über ihre persön-
liche Geschichte und dem Schicksal 
ihrer Familie. 

Viele Jahrzehnte wollte sie nicht 
über diese Zeit erzählen, doch das 
Erstarken der AfD rüttelte sie auf. 
Sie wandte sich an den Landtags-
abgeordneten Dr. Stefan Fulst-Blei, 
der sie seitdem bei ihren Vorträgen 
begleitet. Sie unterstützte auch die 
heutige Bundestagsabgeordnete Isa-
bel Cademartori und den Landtags-
abgeordneten Dr. Boris Weirauch 
sowie die SPD-Gemeinderatsfrakti-
on mit ihrem Vorsitzenden Thorsten 
Riehle. 

Am 13. Februar 2022 wird die 
Bundesversammlung eine neue 
Bundespräsidentin oder einen 
neuen Bundespräsidenten wählen.                                 
                                                  (SPD)                                                  
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Waldstraße/Ecke Waldpforte 

BESTATTUNGSHAUS

ZELLER
Erledigung aller Formalitäten 
und Amtswege.
Tag und Nacht 
dienstbereit auf allen 
Mannheimer Friedhöfen.
Auf Wunsch Hausbesuche
Erd- oder Feuerbestattung
ab 890,- E zzgl. amtliche-+Friedhofsgebühren

Bestattungsvorsorge . Sterbegeldversicherung
bis zum 85. Lebensjahr

ZZ
FÜR S IE  HIER  VOR ORT
MA-Waldhof  •  Gartenstadt  •  Käfertal

Mannheim 06 21/7 48 23 26

Wir machen Ihr Rohr frei!

Pfeifer Abwasser-Kanal GmbH
Robert-Bosch-Str. 4 ● 69198 Schriesheim

Internet: www.pfeifer-abwasser-kanal.de

● Kanalsanierung
● Kanalreparaturen
● Kanal-TV
● Kanalreinigung
● Rohrreinigung
● Dichtungsprüfung  
    mit Protokoll

Mit wachem Geist
Rosi Israel

Bild:  HPS

Rezension des Essaybandes
Hans-Peter Schwöbel
Fluchtkulturen
Behutsam und zielstrebig tastet 
sich Hans-Peter Schwöbel an 
Themen heran und analysiert sie 
systematisch, tiefgründig und 
vielschichtig. Mit wachem Geist 
blickt er auf Probleme der Zeit, 
erkennt Wiedersprüche und ver-
mag scheinbar Unverständliches 
zu entschlüsseln. Und dabei die 
Hoffnung nicht zu verlieren. 
Schwöbel ist ein seit Jahren ge-
schätzter Wissenschaftler, Autor 
und Kabarettist. Seine Erkennt-
nisse unterlegt er mit Argumen-
ten. Leser arbeiten den Stoff für 
sich durch und können so eine ei-
gene Sicht der Dinge entwickeln. 
Das Buch Fluchtkulturen bietet 
breites Wissen. Wissen kann nur 
vermitteln, wer selbst umfang-
reiche Kenntnisse besitzt. Dies 
ist bei Schwöbel offenkundig 
der Fall. Klare Gedankenführung 
verbindet sich mit Belesenheit 
und viel praktischer Erfahrung. 
Seine Essays vermählen Poe-
sie und Wissenschaft. Kritische 
Texte münden in Gedichte und 
Aphorismen. Sein Sprach- und 
Denkwerk wird begleitet von po-
etischer Fotografie.  

Push-Faktoren – Pull-Faktoren
Der umfangreichste Essay, 
Fluchtkulturen, befasst sich mit 
diesen Fragen: 

IHRE IMMOBILIENMAKLERIN AUS DER GARTENSTADT

Bianca Tanis ü www.tanis-immobilien.de É 0176 - 46009378š  info@tanis-immobilien.de

Das Team von TANIS IMMOBILIEN

 wünscht allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und 

ein glückliches Jahr 2022.

Das Team von TANIS IMMOBILIEN

 wünscht allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und 

ein glückliches Jahr 2022.

Wovor fliehen Menschen? Vor 
Krieg, Not, Gewalt, Vertreibung, 
Verfolgung, Arbeits- und Pers-
pektivlosigkeit. Vor globalen und 
lokalen Klimakrisen. Ebenso vor 
regionaler und lokaler Umweltzer-
störung. Vor der Tyrannei von Stäm-
men, Clans und Großfamilien. Vor 
religiöser Besessenheit und Bor-
niertheit. Push-Faktoren. Wohin flie-
hen Menschen? In Länder, die ihnen 
weltweit seit Jahren von großen und 
kleinen Bildschirmen entgegenglit-
zern. Ziel der Völkerwanderungen: 
Europa, besonders Deutschland, wo 
Gute Menschen locken, locken, lo-
cken... Pull-Faktoren. 

Kulturkrisen
Der massive Anstieg der Asylbe-
werberzahlen, die Deutschland 
zum Aufenthaltsort wählen, führt 
in Europa und Deutschland zu Or-
ganisations-, Infrastruktur-, Kom-
munikations- und Bewusstseins-, 
das heißt Kulturkrisen.  Schwöbel: 
„Wir müssen die Bewohnbarkeit 
der ganzen Erde verteidigen, und 
was verloren scheint, zurückgewin-
nen. Dazu braucht die autochthone 
Bevölkerung in prekären Regionen 
und sozialen Schichten die Hilfe 
der Hochproduktiven. Und die Welt 
wiederum braucht die Liebe und das 
Engagement Alteingesessener, um 
notwendige ökologische, techni-
sche und gesellschaftliche Transfor-
mationen zu bewerkstelligen. An-
gesicht einer Weltbevölkerung von 

fast acht Milliarden Menschen 
glaube ich nicht an die heilende 
Wirkung von Massenmigration.“ 
Weitere Denk- und Stichworte in 
Schwöbels Buch: Religionskri-
tik? Zivilisationskritik? Kultur-
krisen als Grundkrisen. Auf vier 
Hügeln. Unvollständig wissen. 
Framing: Aus dem Rahmen fal-
len... Führende Mitläufer. Die 
Geburt des Regenbogens. Das 
Grab – Wiege der Menschheit. 
Meine Muuh-Tanten... um nur 
einige zu erwähnen. Schwöbel 
lesen lohnt sich. 

Fluchtkulturen
Essays und Plädoyers 2
1.Auflage. Borgentreich 2021. 
160 Seiten, gebunden, Fotos, 
Lesebändchen. 25,00 €
Für Buchbestellungen:
info@hpschwoebel.com
Lieferung erfolgt versand-
kostenfrei!  (Hans-Peter Schwöbel)
                   

00662211--4433002255442200

BBAADDEEWWAANNNNEE
raus

DDUUSSCCHHEE
rein,

inkl. Fliesenarbeiten

Seniorengerecht u.
komplett

Zusammen können wir viel erreichen!
Bürgerverein Gartenstadt


